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Kalenderblatt
29. Juni

Namenstage: Petrus und Paulus, Apostel

Blick zum
Himmel:

Sonnenaufgang 5.13 Uhr
�untergang 21.19 Uhr
abnehmender Mond

Bauernweisheit
zum Tage:

Peter und Paul hell und
klar, bringt ein gutes Jahr.

Fast vergessen: Krischpe (Knorpel)

Der Spruch
von heute:

Was wäre der Mensch
ohne Telefon? Ein armes
Luder. Was ist er mit
Telefon? Ein armes Luder.
(Kurt Tucholsky)

Man erinnert
sich:

Im Jahre 1900 wird der
französische Schriftsteller
Antoine de Saint�Exupéry
geboren. 1940 stirbt der
Schweizer Maler der
Klassischen Moderne,
Paul Klee. 1951 werden
in Bayreuth die ersten
Richard�Wagner�
Festspiele nach dem
Krieg feierlich eröffnet.
1971 wird die deutsche
Kabarettistin und
Schauspielerin Monika
Gruber geboren. 2003
stirbt die amerikanische
Schauspielerin Katharine
Hepburn. 2006 kommt ein
neuartiges Medikament
gegen Übergewicht in
Großbritannien weltweit
erstmals auf den Markt.
Der rezeptpflichtige
Wirkstoff Rimonabant
zügelt auf neue Weise den
Appetit.

Küchenzettel: Bratl (Schweinebraten
mit Kartoffelscheiben),
Salatteller, Obstsalat

Der kleine
Wink:

Für ein Duschbad werden
30 bis 50 Liter Wasser
benötigt, für ein Vollbad
150 bis 180 Liter.

Vertrauen auf Jesus wird reich beschenkt
Niederhornbach. (ak) Paul

Stiglmaier, Emma Büchl, Nico Kü-
chenmeister und Dominik Widl (v.l.)
haben am Sonntag – nach einer
pandemiebedingt langen Vorberei-
tungszeit – ihre Erstkommunion ge-
feiert. Als Thema hatten sie sich das
Evangelium vom „reichen Fisch-
fang“, das die tiefe Verbundenheit
mit Jesus ausdrückt, ausgesucht.

Pfarrer Günter Müller betonte in
der Predigt, dass es für die Jünger
eine harte Prüfung gewesen sei, als
Jesus, der keine Erfahrung im
Fischfang hatte, zu ihnen sagte, sie
sollen die Netze nochmal auswer-
fen, obwohl sie die ganze Nacht
nichts gefangen hatten. Doch sie
vertrauten Jesus und wurden mit
vollen Netzen belohnt. Wer trotz ei-

ner ausweglosen Situation auf Jesus
vertraut, werde reich beschenkt,
sagte Müller. Nach der Tauferneue-
rung und Eucharistiefeier traten die
Kinder zum „Vater unser“ in einem
Kreis um den Altar und empfingen
zum ersten Mal den Leib Christi.
Die „Grenzgänger“ gestalteten den
Gottesdienst musikalisch.
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Nervenstark und nicht aggressiv
Schäferhunde-Wesensbeurteilung auf dem Trainingsplatz der Ortsgruppe Pfeffenhausen

Von Anna Kolbinger

Pfeffenhausen. Ihre Halterin leint
die Deutsche Schäferhündin Lone
vom Murngraben an und entfernt
sich aus ihrem Blickfeld. Ein frem-
der Mann nähert sich der Hündin
und geht nur wenige Zentimeter ne-
ben ihr vorbei. Sie bleibt unbeein-
druckt und gelassen. Ein anerken-
nender Blick vom Richter: Aufgabe
gemeistert. Doch um die gesamte
Wesensbeurteilung, die am Sonntag
auf dem Trainingsplatz der Orts-
gruppe Pfeffenhausen stattfand, zu
bestehen, gehört noch mehr dazu.

Bei der Wesensbeurteilung soll
das Grundwesen des Hundes festge-
stellt werden, erklärt Richter Eugen
Grimm. Deswegen sind die Hunde

auch noch jung: zwischen neun und
13 Monate. Denn in dem Alter zeige
sich der natürliche Charakter und
kein antrainiertes Verhalten, da sie
noch nicht ausgebildet seien. Das
sei auch das Verhalten, das die Hun-
de vererben. Darum ist eine bestan-
dene Wesensbeurteilung Vorausset-
zung für die Zucht.

Reaktion auf fremdeHunde
und Menschen geprüft
Die Hunde sollen vor allem nicht

aggressiv reagieren und ein stabiles
Nervenkostüm aufweisen. Dazu
werden verschiedene Bereiche ge-
testet. Unter anderem wird unter-
sucht, wie der Hund beim Kontakt
mit anderen Hunden und Fremden
reagiert, wie bewegungssicher er ist,

wie er auf Geräusche reagiert sowie
sein Spieltrieb.

Motorsäge und
andere laute Geräusche
Grimm stellte Hundeführern und

Hunden verschiedene Aufgaben. So
mussten die Hunde etwa auf Bierti-
schen gehen, auf einem Wackelbrett
stehen und ihr Spielzeug aus einem
Versteck holen.
Mit einer aufheulenden Motorsä-

ge und einer Schreckschusspistole
wurde geprüft, wie die Hunde auf
besonders laute Geräusche reagie-
ren. Auch die Reaktion auf andere
Hunde und eine Gruppe fremder
Personen wurde getestet. Beim Aus-
lesen des Chips, der Zahnkontrolle
und dem Messen der Körpergröße

fassen der Richter und sein Assis-
tent Wolfgang Ruß als Fremde die
Hunde an, und beurteilen ihr Ver-
halten dabei.
Die Hündin Lone vom Murngra-

ben meistert ihre Aufgaben ohne
Probleme, sie bleibt völlig unbeein-
druckt und entspannt. ZumLob von
Richter Grimm bekommt sie auch
noch die bestandene Wesensbeur-
teilung.
Insgesamt sind am Sonntag zehn

Schäferhunde angetreten. Die Orts-
gruppe war für das Organisatori-
sche und die Verpflegung auf dem
Trainingsplatz verantwortlich. Sie
sei sehr zufriedenmit der Veranstal-
tung, betonte Vorsitzende Agathe
Rank.

vor-Mehr Bilder dazu unter
www.idowa.plus

Das versteckte Spielzeug ist schnell gefunden. Fotos: Anna KolbingerDas Wackelbrett meistert Lone vom Murngraben sehr gut.

AmDonnerstag
ist wiederMarkttag

Pfeffenhausen. (red) Am Don-
nerstag findet der monatliche Hal-
lertauer Erlebnismarkt von 15 bis
19 Uhr amKirchplatz statt. Alle Be-
sucher müssen eine FFP2-Masken
tragen. Neben den Marktständen
mit Lebensmitteln gibt es auch Blu-
men und Salatpflanzen sowie
Handwerkskunst. Kaffee und Ku-
chen oder auch Gegrilltes können
im Biergartenbereich verzehrt wer-
den. Eine Übersicht aller Direktver-
markter gibt es auf der Homepage
des Marktes Pfeffenhausen unter
www.pfeffenhausen.de.

Andermannsdorf. KLJB: Sonntag,
4.7., Jahreshauptversammlung; Treff-
punkt 18 Uhr beimGasthaus Pitzl. Alle
Kinder und Jugendlichen ab 14 Jahren,
die Interesse an einer Mitgliedschaft in
unserer Landjugend haben, sind zur
Versammlung willkommen.

Bayerbach. Krieger- und Soldaten-
verein: Sonntag, 11.7., Versammlung.
Die Mitglieder treffen sich um 18 Uhr
im Gasthof Pritscher in Greilsberg.

Eberstall. Dorfkirche: Donnerstag,
1.7., 19.30 Uhr, Jahresversammlung
vom Verein zur Erhaltung der Dorfkir-
che im Gasthaus Pitzl.

Ergoldsbach. FFW: Mittwoch, 30.6.,

13.45 Uhr, Treffen der Feuerwehrkame-
raden in Uniform vor der Pfarrkirche
zur Beerdigung des ehemaligen Mit-
gliedes Johann Kammermeier.

Ergoldsbach. TSV-Fitness: Mitt-
woch, 30.6., Fit50Plus bereits um 16
Uhr (wegen EM-Spiel). Treffpunkt
Sportplatz.

Ergoldsbach. VdK-Ortsverband:
Donnerstag, 1.7., 18 Uhr, Vorstandssit-
zung im Gasthaus Dallmeier.

Ergoldsbach. Vhs Arbeits- und Ge-
sprächskreis: Heute, Dienstag, 19.30
Uhr, Treffen unter den Corona-Vor-
schriften im großen Vortragssaal im
Vhs-Gebäude in Jellenkofen; Thema:

„Das Wesen der Gesellschaft“. Treff-
punkt beim Aufgang hinten am Lift.
Info unter Tel. 08771/1021.

Neufahrn. Broons-Stammtisch:
Montag, 5.7., 19 Uhr, Treffen im
Schlosshotel Neufahrn. Themen:
Broons-Fahrt 2022; Partnerschaftsju-
bliäum 2021 – kleine Feier im August
mit Live-Schaltung nach Broons – Vor-
bereitungen Filmmaterial, Fotos, Flyer,
neue Info für Homepage, Rathaus Ak-
tuell.

Neufahrn. TSV-Seniorengymnastik:
Heute, Dienstag, 15 Uhr, Gymnastik-
stunde der Seniorengruppe in der
Schulturnhalle. Die bekannten Hygie-

nevorschriften sind zu beachten.
Oberlauterbach. SKK: Mittwoch,

30.6., 19.30 Uhr, Spielerversammlung
im Keglerstüberl.

Pfeffenhausen. Wanderfreunde:
Mittwoch, 30.6., Beteiligung der Mit-
glieder beim Trauergottesdienst vom
langjährigen Mitglied Rudolf Schran-
ner. Treffen 14.15 Uhr vor der Kirche.

Rottenburg. TSV-Herzsport:
Übungsstunde der Herzsportgruppe je-
den Mittwoch. Treffpunkt Parkplatz
vor dem Förderzentrum Rottenburg in
der Schulstraße. Bei trockenem Wetter
wird im Freien geturnt, bei Regen in
der Schulturnhalle.

Serenade
auf dem Schulhof

Pfeffenhausen. (red) Am Don-
nerstag von 18 bis 19 Uhr wird die
Pfeffenhausener Musikschule nach
Corona bedingter „Sendepause“
wieder zu hören sein. Sie veranstal-
tet eine unterhaltsame Serenade auf
dem Schulhof der Grund- und Mit-
telschule. Unterschiedlichste Stil-
richtungen streifend spielen das
Querflötenensemble, das Saxo-
phonquintett, eine Percussiongrup-
pe, ein Klarinetten- und ein Trom-
petentrio sowie das Tiefe-Blech-
Ensemble. Daneben gibt es akusti-
sche Gitarrenklänge mit und ohne
Gesang und Klavierbeiträge. Der
Zuhörerbereich ist bestuhlt. Das
Konzert findet nur bei gutemWetter
statt. Bei unsicherer Wetterlage in-
formiert die Musikschule auf ihrer
Homepage, www.musikschule-rot-
tenburg-laaber.de, bis 15 Uhr, ob
das Konzert stattfindet.

■ Veranstaltungskalender
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